
DIE KONJUNKTUR NIMMT FAHRT AUF.  

Im März erholen sich die zuletzt etwas schwächelnden Konjunkturdaten merklich. Umsätze, Auftragslage und 
Außenhandel sind insgesamt im Aufwärtstrend. Dies gilt insbesondere für das Bekleidungssegment, in dem 
die vergangenen Monate eher rückläufig waren. Sich langsam erholende Einzelhandelsdaten, eine stabile 
Beschäftigung und insbesondere ein außergewöhnlich robuster Ifo-Konjunkturklimaindex nähren die Hoff-
nung, dass sich nach einer leichten Konjunkturdelle in den vergangenen Monaten die freundliche Entwicklung 
in beiden Segmenten fortsetzt. 

Die Umsätze im ersten Quartal 2017 sind nach einem starken Monat März im Vorjahresvergleich wieder gestie-
gen, und zwar um +0,8 % im Textil- und +0,4 % im Bekleidungsbereich. Insgesamt liegen das Textil- und das 
Bekleidungssegment per März damit um +0,6 % über dem Vorjahr. Angesichts des starken Vorjahresquartals 
ist dieses Zwischenergebnis positiv zu bewerten. Für das Gesamtjahr 2017 erwarten wir eine Umsatzsteigerung 
von insgesamt +1,7 % (Textil +2,0 %, Bekleidung +1,5 %).

Die Beschäftigung steigt im Textilsegment etwas an (+0,5 %), im Bekleidungssegment ist sie etwas rückläufig 
(-0,3 %). Insgesamt sind in der Branche +0,3 % mehr Menschen als im Vorjahr beschäftigt. 

Die geleisteten Arbeitsstunden steigen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum per März recht kräftig um +2,1 %, 
im Textilbereich (+2,7 %) stärker als im Bekleidungsbereich (+0,9 %). 

Auftragseingangsindex Textil 1 (saisonbereinigt) Auftragseingangsindex Bekleidung1 (saisonbereinigt)

Umsatzindex Textil1 (saisonbereinigt)

konjunktur 05.2017		  			               (destatis-Zahlen: März 2017)

Umsatzindex Bekleidung1 (saisonbereinigt)
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Die inländische Produktion2) steigt im Textilsegment im ersten Quartal um +4,3 %, im Bekleidungssegment 
sinkt dieser Wert leicht um -0,4 %, auch wenn der März für den Bekleidungsbereich mit +7,1 % deutlich positiv 
war. Dabei ist jedoch zu beachten, dass der Wert insbesondere im Bekleidungssektor im Jahresverlauf stark 
schwankt und der statistisch ausgewiesene Wert nicht zwingend mit der Umsatzsituation korreliert. 

Bei den Aufträgen hat sich die Lage auch im Bekleidungssegment, noch deutlicher jedoch im Textilsegment, in 
den vergangenen Monaten verbessert. Insbesondere der Monat März brachte einen Auftragsschub. In beiden 
Segmenten sind die Auftragsbestände im Vergleich zum Vorjahr gestiegen, Ende März für den Textilbereich um 
+15,0 %, für den Bekleidungsbereich um +3,8 %.

Die Erzeugerpreise stiegen in den vergangenen Monaten etwas an, und zwar in beiden Segmenten. Per März 
2017 steigen die Preise im Textil- und im Bekleidungsbereich um +0,3 % an.

Der Umsatz im Bekleidungseinzelhandel war im Monat März nach den Verlusten der Vormonate mit +3,8 % ge-
genüber dem Vorjahresmonat wieder positiv. Dennoch bleibt das Ergebnis des ersten Quartals mit -0,9 % hinter 
dem Vorjahr und auch hinter den Umsätzen des gesamten Einzelhandels zurück.

Im Außenhandel3) steigt für die Branche insgesamt und besonders im Bekleidungssegment das Außenhandels-
volumen per März an (Bekleidung +10,4 %, Textil -0,3 %, insgesamt +6,0 %). Auch die Einfuhren steigen in der 
Bekleidungsindustrie deutlich (+8,0 % im März). In der Textilindustrie sinken die Einfuhren des Monats März um 
-3,7 %. Im ersten Quartal sinken die Textilimporte um -5,6 %, die Bekleidungsimporte steigen dagegen um  
+0,9 %. Der Einfuhrüberschuss sinkt um -12,7 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum.

Die Rohstoffeinfuhren steigen per März um +4,5 %. 

ifo-Konjunkturklimaindex Mai 2017

Der ifo-Index für die Gesamtwirtschaft liegt im Mai auf einem Allzeithoch, und auch für die Textil- und Beklei-
dungsbranche ist für die vergangenen Monate ein klarer Aufwärtstrend auszumachen. Dies nährt die Hoffnung 
auf weiter steigende Konjunkturdaten in den kommenden Monaten, da insbesondere die in die Zukunft gerich-
teten Erwartungen der Unternehmen in beiden Segmenten sich besonders positiv entwickelt haben.

Geschäftsklima Textil
Geschäftsklima Bekleidung
Geschäftsklima Verarbeitendes Gewerbe
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TEXTIL BEKLEIDUNG TEXTIL + BEKLEIDUNG

1 Beschäftigte ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr ± vH z. Vorjahr

März 2017  53 841 1,3   26 565 0,2   80 406 0,9  

Januar - März 2017  53 279 0,5   26 485 -0,3   79 763 0,3  

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  78 464  39 009  117 473 

2 Bruttolohn- und Gehaltssumme (in Mio. Euro)
März 2017   154 2,8    89 -0,1    243 1,7  

Januar - März 2017   455 3,9    239 -0,3    694 2,4  

3 Geleistete Arbeitsstunden (in Tausend)
März 2017  7 673 7,9   3 524 3,5   11 197 6,5  

Januar - März 2017  21 379 2,7   10 046 0,9   31 425 2,1  

4 Umsatz (in Mio Euro)
März 2017  1 020 7,0    649 9,6   1 669 8,0  

Januar - März 2017  2 745 0,8   1 857 0,4   4 602 0,6  

Untern. ab 1 Besch. (Hochrechnung)  4 454  3 133  7 587 

5 Produktion (Index: 2010=100)
Februar 2017 98,6 -2,5  101,3 -0,9  - -

März 2017 114,4 8,0  94,1 7,1  - -

Januar - März 2017 - 4,3  - -0,4  - -

Januar - März 2017 - 4,3  - -0,4  - -

6 a) Auftragseingang (Index: 2010=100)
Februar 2017 109,2 -3,4  169,8 -3,7  - -

März 2017 129,2 14,0  104,7 4,6  - -

Januar - März 2017 - 6,2  - -0,2  - -

Januar - März 2017 - 6,2  - -0,2  - -

6  b) Auftragsbestand
Januar 2017 - 8,4  - 5,1  

Februar 2017 - 15,0  - 3,8  

6 c) Reichweite (Monate)
Januar 2017 - 2,1  - 3,9  

Februar 2017 - 2,2  - 3,7  
7 Preise (Erzeugerpreisindex Inlandsabsatz, 2010 = 100) 

Februar 2017 108,8 0,3  112,5 0,2  - -

März 2017 108,9 0,5  112,6 0,2  - -

Januar - März 2017 - 0,3  - 0,3  - -

Januar - März 2017 - 0,3  - 0,3  - -

Fortsetzung 

KENNZIFFERN FÜR DAS TEXTIL- UND  
BEKLEIDUNGSGEWERBE

Sämtliche Kennzahlen nur für Unternehmen mit 50 und mehr Beschäftigten, soweit nicht anders angegeben.
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8 Einzelhandel UMSATZ BASISJAHR 2010 PREISE BASISJAHR 2010

Veränderung z. Vorjahr in vH März 2017 Jan –  
Mrz 2017

Jan –  
Mrz 2017 März 2017 Jan –  

Mrz 2017
Jan –  

Mrz 2017

Bekleidungseinzelhandel 3,8 -0,9 -0,9 2,8 1,3 1,3

Gesamter Einzelhandel 4,9 3,2 3,2 2,3 2,4 2,4

9 Textilaußenhandel MÄRZ VERÄNDERUNG JANUAR - MÄRZ VERÄNDERUNG

Ausfuhr 2017 2016 ± vH z. Vorjahr 2017 2016 ± vH z. Vorjahr

Textilien  1 019  1 033 -1,4   2 839  2 847 -0,3  

Bekleidung  1 545  1 369 12,8   4 502  4 079 10,4  

Gesamt  2 564  2 402 6,7   7 341  6 925 6,0  

Einfuhr
Textilien   927   962 -3,7   2 661  2 817 -5,6  

Bekleidung  2 768  2 563 8,0   8 121  8 048 0,9  

Gesamt  3 694  3 526 4,8   10 781  10 865 -0,8  

Einfuhrüberschuss  1 131  1 123 0,7   3 441  3 940 -12,7  

Rohstoffe
  Ausfuhr   120   120 0,2    346   343 0,8  

  Einfuhr   100   99 0,9    309   296 4,5  

10 Auftragseingangs- und Produktionsindizes nach ausgewählten Wirtschaftsbereichen

TEXTILGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei
März 2017 90,6  12,0  67,8  -3,0  56  20,0  

Februar 2017 68,9  -12,1  58,0  -17,7  38  -16,9  

Januar - März 2017 82,7  5,7  61,2  -11,1  129  -3,7  

Weberei
März 2017 121,9  9,4  101,3  6,1  171  18,3  

Februar 2017 119,7  -3,8  88,8  -4,8  138  -4,6  

Januar - März 2017 128,2  8,5  92,1  2,0  448  7,0  

Veredlung von Textilien und Bekleidung
März 2017 117,4  13,6  112,3  9,9  78  14,7  

Februar 2017 96,8  -0,8  95,2  -2,9  65  -0,7  

Januar - März 2017 104,6  9,2  101,9  6,5  207  8,2  

Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
März 2017 133,2  42,2  132,7  19,0  53  14,3  

Februar 2017 97,1  -3,4  112,8  3,0  47  5,9  

Januar - März 2017 122,2  28,1  120,6  11,7  147  9,5  

Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
März 2017 131,5  14,0  104,0  6,9  160  6,7  

Februar 2017 98,6  -11,3  83,8  -5,0  132  -7,2  
Januar - März 2017 109,9  0,3  89,1  -0,9  421  -1,0  

Fortsetzung 
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TEXTILGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Teppichen
März 2017 111,8  9,5  96,4  12,9  53  -23,3  

Februar 2017 100,4  -0,4  84,1  -1,5  51  -24,0  

Januar - März 2017 102,6  6,8  88,0  6,5  149  -21,1  

Herstellung von Seilerwaren
März 2017 171,3  10,2  142,3  2,0  17  1,1  

Februar 2017 152,2  -4,6  121,0  -6,1  14  -2,4  

Januar - März 2017 156,6  6,5  127,4  -0,6  44  -0,8  

Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)
März 2017 138,9  5,7  141,1  11,5  152  3,2  

Februar 2017 125,1  -0,2  130,0  1,6  141  -2,3  

Januar - März 2017 132,9  2,7  134,9  7,1  434  1,3  

Herstellung von technischen Textilien
März 2017 145,8  20,1  129,3  7,8  243  5,0  

Februar 2017 119,8  0,3  112,6  0,1  208  -8,1  

Januar - März 2017 130,1  5,5  117,7  7,9  666  0,1  

Herstellung von sonstigen Textilwaren a. n. g.
März 2017 138,8  14,1  118,5  5,8  37  13,3  

Februar 2017 120,2  -2,4  101,8  -1,5  31  3,0  

Januar - März 2017 127,5  9,1  106,8  3,7  99  8,1  

BEKLEIDUNGSGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Lederbekleidung
März 2017 218,9  27,8  134,8  13,6  4) 4)

Februar 2017 176,4  6,7  105,2  -39,9  4) 4)

Januar - März 2017 185,7  14,4  114,6  -22,1  4) 4)

Herstellung von Arbeits- und Berufsbekleidung
März 2017 161,4  22,6  170,7  75,3  45  36,2  

Februar 2017 128,0  10,3  115,5  5,0  36  13,5  

Januar - März 2017 136,4  13,4  133,0  26,3  118  24,3  

Herstellung von sonstiger Oberbekleidung
März 2017 90,5  6,1  78,1  -1,0  402  8,2  

Februar 2017 177,7  -5,2  110,5  1,4  384  -8,0  

Januar - März 2017 129,6  -0,6  91,8  -3,5  1196  -0,5  

Herstellung von Wäsche
März 2017 100,1  8,9  94,7  9,0  84  6,0  

Februar 2017 144,7  -2,4  71,9  1,4  70  -5,6  

Januar - März 2017 113,4  2,2  77,1  2,3  219  -4,9  

Herstellung von sonstiger Bekleidung und Bekleidungszubehör a. n. g.
März 2017 200,8  -15,0  106,3  4,4  4) 4)

Februar 2017 276,6  -3,0  90,7  -5,7  4) 4)

Januar - März 2017 223,1  -8,3  94,1  0,8  4) 4)

Fortsetzung 
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BEKLEIDUNGSGEWERBE
Auftragseingang 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Produktion 

(2010=100)
± vH z. Vorjahr Umsatz  

in Mio. Euro
± vH z. Vorjahr

Herstellung von Pelzwaren
März 2017 4) 4) 18,3  25,3  -  -  

Februar 2017 4) 4) 14,5  16,0  -  -  

Januar - März 2017 4) 4) 16,1  25,1  -  -  

Herstellung von Strumpfwaren
März 2017 131,5  6,6  130,0  7,5  64  8,4  

Februar 2017 135,9  2,3  119,5  -2,2  59  1,4  

Januar - März 2017 123,5  4,6  123,1  2,7  186  4,1  

Herstellung von sonstiger Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff
März 2017 61,0  -8,4  85,6  2,9  4  -13,9  

Februar 2017 67,8  -18,9  66,5  -21,9  4  -26,2  

Januar - März 2017 61,8  -18,2  69,9  -13,8  12  -14,5  

1 	 Index 2010 = 100, kalender- und saisonbereinigte Werte
2	� Die inländische Produktionsentwicklung beinhaltet insbesondere im Segment der Bekleidung eine starke Strukturkomponente. Durch die hohe 

Außenhandelsverflechtung kommt es außerdem zur verzerrenden Darstellung des Volumens, so dass die Produktionszahlen nur eingeschränkt 
Auskunft über die Konjunkturlage geben können; weiteres Indiz hierfür ist auch die offensichtlich fehlende Korrelation zwischen inländischer 
Produktion und inländischer Beschäftigung.

3	� Die Werte für den Außenhandel wurden im Mai 2016 neu geordnet. Es werden die Zahlen für textile Endprodukte sowie für Bekleidung gemäß 
GP 09-13 (Textilien) bzw. GP 09-14 (Bekleidung) dokumentiert, um eine möglichst weitgehende Vergleichbarkeit mit anderen Veröffentlichun-
gen zu gewährleisten.

4	 Daten liegen vor, werden jedoch aus Datenschutzgründen nicht veröffentlicht.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden


